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DER HEUBERG 
 

 

 

...und beim 

Familien-

nachmittag 

 

Boysday in der ev. Kindertagesstätte 

Spatzennest am 28.04.2022 

An dem Tag fand der bundesweite Aktionstag 

Boys- und Girlsday statt und wir konnten in die-

sem Jahr auch wieder zwei Jungen die Möglich-
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Seit Anfang Mai läuft wieder die Veranstaltungs-

reihe auf dem Heuberg - nach dem großen Er-

folg im letzten Jahr. Open Air Sport auf der Wie-

se hinter dem Sozialen Stadtteilladen 

(Jasminweg 9), ganz niedrigschwellig, kosten-

frei, für jedes Können und jedes Alter. Die Idee, 

Menschen zusam-

menzubringen und 

sich zu bewegen, 

konnte mit Unter-

stützung der BKK 

und dem Gesun-

den Werra Meiß-

ner Kreis umge-

setzt werden.   

Jeden Dienstag jeweils 17.00 Uhr gab es seit 

Mai schon Rückenfit und aktuell Yoga, so wech-

selt das Programm monatlich bis in den Herbst 

hinein. (Im August und bei Regen oder Sturm 

findet kein Sport statt.) Ein Einstieg ist jederzeit 

möglich. Um teilzunehmen braucht ihr nur be-

queme Kleidung und eine Decke oder Matte. 

Kathrin Münkel 

Weitere Impressionen vom Mai 

reges Treiben 

auf dem      

Platz beim 1. 

Frühlingsba-

sar… 
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keit geben, daran teilzunehmen. 

Der Boys- und Girlsday dient zur Berufsorientie-

rung und wird vom Ministerium für Familie, Se-

nioren, Frauen und Jugend gefördert. Er gibt 

Schüler*innen die Möglichkeit, Einblicke in Be-

rufe zu bekommen, die leider noch immer sehr 

geschlechtsspezifisch besetzt werden. Mit Hilfe 

dieses Tages können die jungen Menschen 

eventuell vorhandene Vorurteile ablegen.  

Zwei Schüler der Brüder- Grimm- Schule be-

suchten unsere Einrichtung. Nach einer kurzen 

Besprechung ging es auch gleich ans Werk. Im 

Flur bastelten sie mit Kindern einen kleinen 

Frosch oder falteten Papierflieger. 

Im Anschluss nahmen sie an einem Morgen-

kreis in der Schmetterlingsgruppe teil, bevor sie 

dort auch gemeinsam mit den Kindern das 

Frühstück einnahmen. 

Frisch gestärkt ging es dann nach draußen in 

den Garten zum Toben. Das war ein Spaß - so-

wohl für die Kleinen als auch für die Großen. 

Viel zu schnell ging die Zeit zu Ende und die 

Schmetterlingsgruppe sammelte sich zu einem 

Abschlusskreis. Alle Kinder, die es wollten, ge-

sellten sich zu ihnen und gemeinsam beteten 

sie das Vaterunser, bei uns üblich mit Gebär-

den. Da staunten die großen Jungen vom Boys-

day nicht schlecht, was die Kinder alles können.  

Die Rückmeldung der Boys fiel durchweg posi-

tiv und fröhlich aus. Man konnte ihre Freude 

spüren, konnten sie sich doch auch einmal so 

richtig austoben. Wir freuen uns schon jetzt auf 

den Boysday im kommenden Jahr. 

Katrin Rabe 

Die Osterzeit in der Kindertagesstätte 

erleben 

Nach sehr langer Entbehrungszeit konnten wir 

nun endlich wieder unser erstes gemeinsames 

Fest feiern. Das macht uns alle sehr glücklich. 

Kürzlich ist die Passions- und Osterzeit zu Ende 

gegangen und wir konnten diese Zeit wieder in 

vollem Umfang erleben und genießen. 

Tagelang haben sich die Kinder mit dem Thema 

beschäftigt und sich auf diese Zeit vorbereitet. 

Dabei haben sie im Vorfeld viel erfahren. Und 

das Allerwichtigste, dass der Glaube an die Auf-

erstehung der Kern und Ausgangspunkt des 

christlichen Glaubens ist. Die große Freude, die 

in dem Ereignis Auferstehung steckt, das Neue, 

der Aufbruch und die Fröhlichkeit des Osterfes-

tes sind besonders für die Kleinen erlebbar. 

So haben die Kinder nicht nur die Geschichte 

von Jesus´ Einzug in Jerusalem gehört, sondern 

auch Lieder gesungen und diese Geschichte 

gemalt, welche sie dann in der Kindertagesstät-

te ausstellten. Weiter haben sie auch die Fuß-

waschung Jesu vor dem letzten Abendmahl 

durchgeführt. Wieder andere Kinder bauten ge-

meinsam mit einer Erzieherin die Figuren von 

Jesus und seinen Jüngern und stellten somit 

das letzte Abendmahl dar. Die Auferstehung 

selbst wurde symbolisch dargestellt mit dem Sä-

en von Kresse in kleinen Bechern und in einer 

Kreuzform.  

Der Höhepunkt der Karwoche war für uns alle 

der Gottesdienst mit Abendmahl in unserem 

Garten. Unser Pfarrer Herr Meister hielt den 

Gottesdienst, bei dem auch die Erzieherinnen 

der Kita mitwirkten. Wir brachen gemeinsam das 

Brot und tranken Traubensaft. Gemeinsam san-

gen wir die Lieder, die wir eigens dafür gelernt 

hatten. Nach dem Gottesdienst frühstückten wir 

alle gemeinsam Fladenbrot, Gurken, Paprika 

und Kräuterquark, der von den Erzieherinnen 

der Krippe angerührt wurde.  

Auch nach dem Osterfest ging die spannende 

Geschichte für die Kinder weiter, denn sie hör-

ten, wie es nach dem Abendmahl weiterging. 

Wie staunten da die Kinder, als am Dienstag 

nach Ostern die Kressesaat in der Kreuzform 

aufgegangen war. Ein Kind sagte spontan, als 

es die sich aufgerichteten Kressestängel sah, zu 

seiner Erzieherin: „Schau mal, die Kresse ist 

auferstanden.“  

Nun freuen wir uns schon sehr auf die nächsten 

Feste, die wir alle noch feiern werden. 

Katrin Rabe 
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Das orthodoxe Osterfest beim E-Werk 

Auch wenn das Wetter nicht wirklich freundlich 

war, hat der Regen – sonst gern Gast beim   

Open Flair - bis zum Ende der Veranstaltung 

gewartet, sodass ausgiebig gespielt, geredet, 

geschminkt und natürlich gegessen und getrun-

ken werden konnte. Mehr als 50 internationale 

Gäste überwie-

gend orthodoxen 

Glaubens hatten 

sich im Flairgarten 

versammelt, um 

mit traditionellen 

Osterspeisen und 

Spielangeboten für 

Kinder gemeinsam 

das Osterfest nach dem orthodoxen Kirchenka-

lender zu feiern.  

Ostern wird in der orthodoxen Kirche einige Ta-

ge nach dem westlichen Ostern gefeiert, da es 

sich an dem julianischen Kalender orientiert. 

Das Osterfest hat bei den orthodoxen Gläubigen 

traditionell größere Bedeutung und mehr über-

lieferte Rituale als Weihnachten. Wie verschie-

den die Kulturen und Sprachen von Russen, 

Georgier, Ukrai- ner und Ara-

mäer auch sind, so ähneln sich 

bei ihnen doch die tausendjäh-

rigen Oster- bräuche wie 

das Klopfen mit den rot gefärb-

ten Eiern und das traditionel-

le Ostergebäck. 

Durch diese alte Tradition, Ostern zu feiern, 

fühlten sich die Menschen unterschiedlicher 

Herkunft und Kultur bei dieser Veranstaltung 

miteinander verbunden - trotz der aktuellen an-

gespannten Situation in einigen Heimatländern. 

Das leckere Büffet, zu-

sammengetragen aus 

ukrainischen und russi-

schen nationalen Gerich-

ten, der schmackhafte 

georgische Schaschlik 

vom Ausländerbeiratsvor-

sitzenden Washa Be-

roschwili und die traditio-

nelle Eschweger Brat-

wurst sorgten für das leib-

liche Wohl und wurden 

finanziell durch die Begegnungsstätte Vielfalt 

gefördert. Das Highlight war das Kinderschmin-

ken, das von der stellvertretenden Vorsitzenden 

des Ausländerbeirats Hessisch Lichtenau Selver 

Giesing und der Kollegin der Vielfaltszentrum 

WMK Stefanie Vöckler angeboten wurde. Weil 

die Kinder beschäftigt waren, und dafür hat der 

Verein Multikulturelles Miteinander WMK e.V. 

gesorgt, konnten sich auch die Eltern entspan-

nen und mit neuen und alten Bekannten ins Ge-

spräch kommen. Gemütliches Beisammensein 

in lockerer Atmosphäre – das zeichnet das or-

thodoxe Osterfest aus und dafür war der vom 

Arbeitskreis Open Flair zur Verfügung gestellte 

Flair-Garten wie geschaffen – ein Extra-Dank 

dafür! 

Evelina Tolpina 
 

 

Vier kleine, aber feine Osterferientage im 

Stadtteilladen 

Vom 11.-14.04.2022 bot der Soziale Stadtteilla-

den eine kurze Osterferienwoche mit schönen 

Aktionen und Verpflegung mit Frühstück, Mittag-

essen, Snacks und Getränken an. 

Zum Auftakt am Montag und Dienstag fand je-

weils eine Gymnastikeinheit statt, damit alle 

richtig wach wurden und mit dem anschließen-

den Frühstück gut in den Tag starten konnten. 

Darauf folgten verschiedene Angebote wie Os-

tereier färben und bemalen, Gartenkresse säen, 

Pompoms wickeln und daraus süße Küken bas-

teln. Draußen wurden mit zwei Mannschaften 

kleinere Wettkämpfe wie z. B. Eierlauf ausgetra-

gen. 

Am Dienstag ging es nach dem Frühstück für 

eine Betreuungsperson auf zur streng geheimen 

Osterhasenhilfsaktion „Bunte Eier“, damit nach 

dem Mittagessen alle Kinder und Betreu-

er*innen zusammen auf den Spiel- und Bolz-

platz zur großen Eiersuche gehen konnten. Bis 

alle Ostereier gefunden waren, dauerte es län-

ger als eine Stunde und anschließend wurde 

noch Fuß- und Brennball auf dem großen Platz 

gespielt. 

Am Mittwoch wurde erst am späten Nachmittag 

für die Kinder geöffnet, denn es stand etwas Be-

sonderes an: Der Stadtteilladen organisierte ei-

ne Übernachtung und alle Kinder waren deswe-

gen schon seit Tagen aufgeregt und freuten sich 
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sehr auf dieses Ereignis. 

Als alle angekommen waren, wurden zuerst das 

Gepäck und die Schlafsäcke verstaut. Dann 

wurde Pizza bestellt und in der Zeit bis zur Lie-

ferung bereiteten die Kinder zusammen mit den 

Betreuer*innen Salat und zum Nachtisch eine 

Quarkspeise mit Früchten zu. 

Nach dem Essen ging es auf eine lange Wan-

derung über den Heuberg zum Spielplatz am 

Pommernweg, dann über Nieder- und Oberho-

ne zur Skulpturengruppe „Wollnashörner“. Dort 

konnte der 

romantische 

Sonnenunter-

gang bewun-

dert werden. 

Gegen 22:00 

Uhr waren 

alle wieder 

zurück im 

Stadtteilladen 

und es wurde sich mit einem kleinen Imbiss ge-

stärkt, bevor man es sich bei einem Film, einge-

kuschelt in Schlafsäcke und mit Knabberzeug 

versorgt, gemütlich machte. Nach der Wande-

rung und dem Film waren die Kinder noch hell-

wach und es wurde bis in die frühen Morgen-

stunden viel gespielt, gemalt und geschnattert. 

Irgendwann früh morgens hatte dann auch das 

letzte Kind in den Schlaf gefunden. 

Ab 8:00 Uhr wurden die Kinder zum gemeinsa-

men Frühstück geweckt und um 10:00 Uhr, 

nachdem die von uns mit Süßigkeiten gefüllten 

Osterkörbchen verteilt waren, alle zufrieden 

nach Hause entlassen. 

Regina Senge 

 

Aktionstag im Kinderland – 

viel Spaß und Bewegung 

Am Freitag, dem 08.04.2022, 

besuchten über 30 Kinder zu-

sammen mit dem Stadtteilla-

denteam den Indoor-Spielplatz 

KILA-Kinderland in Eschwege. 

Gut drei Stunden konnten sich 

die Kinder an den ver-

schiedensten Stationen auspro-

bieren und hatten viel Spaß dabei. Die Piraten- 

und die Schnappirutsche wurden genauso ger-

ne genutzt wie das Bällebad und die Hüpfburg. 

Die Trampoline waren fast ständig belegt und 

auch die Elektro-Scooter waren heftig begehrt. 

Besonderen Reiz übte das riesige Indoor-

Labyrinth auf die Kinder aus. Mit Begeisterung 

liefen sie wiederholt in das Labyrinth hinein, um 

den Ausgang zu finden – eine gar nicht so leich-

te Aufgabe, immer wieder mit Spannung ver-

bunden und mit Freude, wenn man es geschafft 

hatte. Alle waren sich am Ende einig: Es war ein 

wunderbarer Tag mal richtig zum Austoben. 

Regina Senge 

Begegnung von Jung und Alt 

Jung und Alt begegnen sich nun schon seit 

März regelmäßig jeden letzten Mittwoch im Mo-

nat ab 16.00 Uhr im Sozialen Stadtteilladen. 

Bisher waren wir kreativ. Jedoch wollen wir – 

vier bis fünf Frauen/Männer und etwa 6 Kinder - 

demnächst auch gemeinsam kochen. Es wird 

spannend wer-

den, welche alt 

bewährten Re-

zepte und welche 

Gerichte, nach 

den Geschmacks-

launen der Kin-

der, kreiert wer-

den - und dies 

noch aus jedem Herkunftsland der Beteiligten. 

Wir werden sie alle probieren! 

Die Erfahrung, sich mit der anderen Generation 

auseinanderzusetzen, bereichert beide Seiten. 

Die Senioren finden, ebenso wie die Kinder, auf-

merksame Zuhörer und erfahren gegenseitige 

Wertschätzung, die so kostbar ist. Vielleicht ent-

wickeln sich über die Angebotszeit hinaus Kon-

takte und Begegnungen im Stadtteil. Kommen 

Sie gern dazu…  

Kathrin Münkel und Tina Vardanyan freuen sich 

auf Euch. Das Projekt läuft 

bis Ende des Jahres und 

wird unterstützt von… 
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Internationales Erzählcafé heißt alle  

herzlichst willkommen… 

Das internationale Erzählcafé, in dem sich über-

wiegend russischsprachige Senioren regelmä-

ßig treffen, um beim Tee und Kaffee über „Gott 

und die Welt“ auf 

deutsch!! zu reden 

und sich über ak-

tuelle Ereignisse 

auszutauschen, 

findet immer mal 

wieder im Nach-

barschaftstreff 

Struth statt. Sonst 

trifft sich die Grup-

pe auch gern 

„zuhause“ – im Stadtteilladen Heuberg. 

Das Angebot hat mittlerweile seine Traditionen, 

es gibt aber auch gemeinsam geplante zusätzli-

che Aktivitäten wie Themenabende, Ausflüge 

und Feste. Dabei wird nach wie vor ein großer 

Wert auf die Verbesserung der deutschen 

Sprachkenntnisse der Teilnehmenden gelegt. 

Man liest aus Zeitungen und Lernbüchern, wie-

derholt Grammatik, diskutiert über die Nachrich-

ten, studiert gemeinsam neue Formulare oder 

Amtsbriefe, um sicherer im Umgang mit Ämtern 

und Behörden zu werden.  

Seit März dieses Jahres kommen neue Gäste 

dazu, die immer herzlichst willkommen sind! 

Das Sprachförderangebot verändert sich, um 

die „Neuen“ zu integrieren und ihnen die ersten 

Schritte in der deutschen Sprache zu erleich-

tern. 

Alle 50+ Senioren, die Russisch verstehen und 

Deutsch lernen wollen, sind eingeladen, beim 

Café vorbeizuschauen und - wenn es gefällt - zu 

bleiben. Wir sind im Stadtteilladen Heuberg je-

den Dienstag von 12.00 bis 14.00 Uhr. Außer 

am 24.05, 14.06, 5.07.22 und so weiter: an je-

dem 3. Dienstag ist der Treffpunkt beim Nach-

barschaftstreff Struth, Struthstr. 18. 

Der Kurs wird von Evelina Tolpi-

na mit Unterstützung von Galina 

Subbotiwitch geleitet und durch 

das Programm WIR Sprachför-

derung “Mit Sprache Deutsch4y-

ou” gefördert.  

Evelina Tolpina 

Endlich wieder Johannisfest! 

Liebe Heubergerinnen, liebe Heuberger, 

endlich ist es mal wieder soweit. Das Johannis-

fest findet dieses Jahr wieder statt! Aufgrund der 

Corona-Pandemie durften wir in den letzten 

zwei Jahren wegen der verordneten hohen Auf-

lagen leider keine größeren Veranstaltungen 

durchführen. Nachdem die Lockerungen in Kraft 

getreten sind, möchten wir die Gelegenheit 

gleich nutzen und euch/Sie ganz herzlich zum 

Johannisfest auf dem Heuberg einladen. 

In diesem Jahr findet das Eschweger Johannis-

fest vom 30.06.2022 bis zum 04.07.2022 statt. 

Vor der Pandemie war es schon zur guten Tra-

dition geworden, dass auf dem Heuberg am Jo-

hannisfest-Donnerstag vor der evangelischen 

Auferstehungskirche das Kränzewickeln statt-

fand und der Eingang der Kirche mit dem Ei-

chenlaub geschmückt wurde. 

Die Gemeinde der evangelischen Auferste-
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hungskirche und der Bürgerverein Heuberg la-

den euch/Sie ganz herzlich dazu ein und zwar 

Donnerstag, den 30.06.2022, ab 18.00 Uhr, 

auf der Wiese vor der Auferstehungskirche. 

Für Bratwurst und Getränke ist gesorgt, gute 

Laune ist mitzubringen. Wir freuen uns auf eu-

ch/Sie und auch für helfende Hände wären wir 

dankbar. 

Joachim Meister / Karin Schneider 

 

Ich bin älter, na und? 

Genau deshalb wollen wir uns unkompliziert auf 

dem Heuberg begegnen – zum gegenseitigen 

Kennenlernen, zu Klatsch und Tratsch bei Kaf-

fee und Kuchen. 

Unser Treffen findet statt am 13. Juli 2022 

um 15 Uhr ganz zentral auf dem Platz der 

deutschen Einheit. Wir nutzen die tollen gro-

ßen Marktschirme für unsere Tafel. Bei schlech-

tem Wetter finden wir Unterschlupf im evangeli-

schen Gemeindehaus. 

Veranstaltet wird dieses Treffen vom Bürgerver-

ein, der ev. Kirche und dem Quartiersmanage-

ment. Alle, die sich jetzt angesprochen fühlen, 

sind herzlich eingeladen vorbeizukommen. Wir 

freuen uns über einen Austausch in geselliger 

Runde. 

Joachim Meister / Karin Schneider /  

Kathrin Münkel 

 

Ferienspiele - Wir machen mit!!! 

Endlich wieder Ferienspaß im Sozialen Stadt-

teilladen Heuberg. Auch dieses Jahr lockt der 

Soziale Stadtteilladen drei Wochen lang mit au-

ßergewöhnlichen Ferienspielen. Angeboten 

werden spannende Spiel- und Bewegungsakti-

vitäten, anspruchsvolle Näh- und Bastel-

workshops sowie große und kleine Ausflüge. 

Die Kinder erhalten während der Ferienspielwo-

che einen kleinen Snack zum Tagesbeginn, ein 

warmes Mittagessen, Kuchen zum Nachmittag 

sowie Getränke. Die Woche wird beendet mit 

einer großen Abschlussparty. 

Die Plätze sind begrenzt. Schnell zu sein lohnt 

sich. 

Für jede Woche muss sich gesondert angemel-

det werden. 

Termine: 

Ferienspielwoche 1: 01.08.-05.08.2022 

Ferienspielwoche 2: 08.08.-12.08.2022 

Ferienspielwoche 3: 15.08.-19.08.2022 

Uhrzeit:  

10:00 – 16:00 Uhr  

Jede Woche findet ein großer Ausflug in die Re-

gion statt. Die Öffnungszeiten für diesen Tag 

können variieren. 

Anmelden können sie ihre Kinder nur online 

bei www.unser-ferienprogramm.de 

 

Familienfreizeit 

Gemeinsam eine Auszeit nehmen, gerade in 

diesen Zeiten, das klingt gut? Dann nutzt die 

Gelegenheit, die sich wirklich jeder leisten kann. 

Vom 22.-24.07.2022 veranstalten wir eine Out-

doorfreizeit mit viel frischer Luft, Bewegung und 

jeder Menge Spaß. 

KOMMT DER NATUR AUF DIE SPUR 

Wir übernachten in Zelten im Naturcamp am 

Werratalsee, ganz ursprünglich und versorgen 

uns mit selbst zubereitetem Frühstück, Lunch-

paket und Abendessen vom Grill. 

Auf dem großen Gelände des Campingplatzes 

gibt es viel Platz für Bewegung, aber auch Zeit 

für Ruhe. 

Ein spannendes Abenteuer beginnt! 

Leistungen: 

Verpflegung 

Übernachtung in Zelten 

Programm 

Betreuung durch 2 Pädagogen 

Preis: 

Erwachsene: 10 € 

Kinder ab 5 Jahren: 10 € 

 

 

http://www.unser-ferienprogramm.de/
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Benötigt werden:  

Schlafsack/Decke 

Persönliche Sachen  

Fahrräder (Können bei Bedarf vom Sozialen 

Stadtteilladen geliehen werden.) 

Alle detaillierten Infos folgen nach Anmeldung. 

Anmeldung: 

quartiersmanagement@diakonie-werra-

meissner.de 

 

Jugendreise auf Rädern… 

… durch die schöne Natur des Werra-Meißner-

Kreises! Wir werden gemeinsam Rad fahren, 

zelten, Workshops machen, kochen, schwim-

men, singen, spielen, lachen. Das Thema der 

Tour ist Respekt. Was bedeutet Respekt, wie 

erlange ich Respekt und was hat es mit dem 

Wortursprung (respectare - "neu sehen" oder 

"hinsehen") auf sich? 

Wann? 

31.07. - 07.08.2022 

Wer kommt mit? 

15 Jugendliche aus dem Werra-Meißner Kreis 

zwischen 11-14 Jahren und 3 Erwachsene/

Pädagog*innen 

Wo? 

Wir starten in Neuerode (Meinhard) und fahren 

mit dem Fahrrad zur Fuchsmühle nach Wald-

kappel. Von dort geht es weiter zu einem Bio-

Bauernhof bei Witzenhausen und dann zum Ur-

wald Sababurg. Am letzten Tag sind die Eltern 

eingeladen zu kommen. Anschließend fahren 

wir mit dem Zug zurück nach Eschwege. 

Leistungen? 

Abwechslungsreiches Programm & Workshops 

(z.B. Töpfern, arbeiten mit Holz, Theater…), gu-

te Betreuung, 7 Übernachtungen, gemeinsam 

zubereitete, leckere Verpflegung, Übernachtung 

in Zelten, Versicherung, Begleitfahrzeug für Ge-

päck und Zelte, Spaß. 

Kosten? 

Das Angebot wird durch das Förderprogramm 

„Bündnisse für Bildung“ finanziert. Ihr Kind kann 

teilnehmen, ohne einen Teilnahmebeitrag zu 

zahlen.  

Kontakt? 

Wendet euch gerne an robin.dirks@posteo.de 
oder 015776377664. 
Ich beantworte Eure 
Fragen gerne, zögert 
nicht Euch zu mel-
den!  

Veranstalter: www.ideenhoch3.org; Kooperati-
onspartner Quartiersmanagement Heuberg 
 

ZAK- Sprechstunde im Stadtteilladen auf 

dem Heuberg 

ZAK - Zukunft Ausbildung im Kreis - bietet jun-

gen Menschen zwischen 16 und 35 Jahren Ori-

entierung und Hilfestellung auf ihrem Weg in die 

Arbeitswelt 

Seit Februar 2022 bietet die Werkstatt für junge 

mailto:quartiersmanagement@diakonie-werra-meissner.de
mailto:quartiersmanagement@diakonie-werra-meissner.de
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Menschen Eschwege e.V. jeden Donnerstag 

von 14 bis 16 Uhr die offene Sprechstunde im 

sozialen Stadtteilladen auf dem Heuberg an. 

Junge Menschen, die nicht 

wissen, wie es beruflich 

weitergehen soll, können 

bei ZAK Beratung und Un-

terstützung bei Fragen 

rund um die Ausbildungs-

platzsuche, berufliche Ori-

entierung und im Bewer-

bungsverfahren erhalten.  

Auch für dieses Jahr gibt es noch einige freie 

Ausbildungsstellen. Das Team von ZAK kann 

dabei unterstützen, eine Ausbildungsstelle zu 

finden, Kontakt zu den Arbeitgebern herzustel-

len und Bewerbungen zu schreiben. Interessier-

te haben die Möglichkeit, direkt in die offene 

Sprechstunde zu kommen oder mit den Bera-

ter*innen 

einen per-

sönlichen 

Termin zu 

vereinbaren.  

(v.l.Bilgic, Dik-

men, Küllmer, 

Bertram) 

 

Informationen aus der Gemeinde der 

Auferstehungskirche 

Projektchor 

Nach zweijähriger Pause ist es endlich wieder 

soweit: Der Projektchor gestaltet am 31. Juli 

musikalisch einen Gottesdienst mit. 

Alle – ob jung oder alt – sind herzlich zum Mit-

singen eingeladen. 

Die Proben finden am Mittwoch, dem 6. Juli, 13. 

Juli und 27. Juli, jeweils um 19.30 Uhr unter der 

Leitung von Elke Siebrecht-Kupski in der Aufer-

stehungskirche statt. Trauen Sie sich, wir freuen 

uns über neue Sänger und Sängerinnen. 
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Gemeindenachmittage 

An jedem ersten Donnerstag im Monat 

(außerhalb der Ferien) laden wir Sie um 15.00 

Uhr zum Gemeindenachmittag in den Gemein-

deraum der Auferstehungskirche ein. Einer An-

dacht und einem thematischen Teil – entweder 

ein Vortrag, Spiele oder Kreatives – folgt ein 

gemeinsames Kaffee- und Teetrinken. 

Eine Impfnachweispflicht besteht nicht mehr, wir 

tragen aber zum gegenseitigen Schutz noch 

Masken. 

Kirchenbesuch 

Für alle kirchlichen Veranstaltungen gilt: die 

Impfnachweisplicht entfällt. Wir bitten, weiterhin 

einen Mund-Nase-Schutz zu tragen. 

Joachim Meister 

 

Das Bildungs- und Teilhabepaket – eine 

Erleichterung für viele Familien 

Kinder haben insbesondere mit Kita- und Schul-

eintritt unterschiedliche neue Interessen und 

möchten sich ausprobieren. Da die Umsetzung 

dieser Interessen für viele Familien oftmals mit 

finanziellen Herausforderungen einhergeht, 

soll das Bildungs- und Teilhabepaket 

„Mitmachen möglich machen“. Das soziale 

und kulturelle Miteinander von unter 25-

Jährigen soll aufgrund mangelnder finanziel-

ler Mittel nicht außen vor bleiben.  

Daher unterstützt das Bildungs- und Teilhabe-

paket Familien, die eine der folgenden Sozial-

leistungen erhalten: 

Asylbewerberleistungen, 

Kinderzuschlag, 

Wohngeld, 

SGB II - Leistungen („Hartz IV“) oder 

SGB XII - Leistungen („Sozialhilfe“). 

Erhält man eine der aufgeführten Leistungen, 

können Kosten für ein- und mehrtätige Ausflü-

ge der Kitas und Schulen, für die gemeinsa-

me Mittagsverpflegung in Kitas und Schulen, für 

Nachhilfe, für den Schulbedarf und für die 

Schülerbeförderung übernommen werden. 

Auch können z.B. Mitgliedsbeiträge von Verei-

nen, der Musikunterricht oder auch die Teilnah-

me an den Kinderferienspielen teilweise oder 

ganz im Rahmen der sozialen und kulturellen 

Teilhabe gefördert werden.  

Melden Sie sich gerne bei der Koordinations-

stelle für Anträge, Rückfragen und nähere 

Informationen zum Bildungs- und Teilhabepa-

ket per E-Mail unter BuT@Werra-Meissner-

Kreis.de oder telefonisch unter 05651 302-

4436.  

Alle wichtigen Informationen und Unterlagen 

erhalten Sie auch mithilfe des abgebildeten QR-

Codes.  
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Die Kompetenzagentur im Werra-

Meißner-Kreis 

Du weißt noch nicht, was du nach der Schule 

machen möchtest? 

Es gibt viel zu viele Möglichkeiten und du weißt 

noch nicht, wo genau du mit deinen Fähigkei-

ten hin passt? 

Wie schreibt man eigentlich Bewerbungen? 

Neben der Schule gibt es noch viele andere 

Baustellen, an denen du arbeiten musst? 

Du weißt nicht so recht, wie oder womit du an-

fangen sollst? 

Schule ist gerade dein geringstes Problem? 

Meld‘ dich bei uns und wir schauen gemeinsam 

nach Lösungen! Du findest uns an den Stand-

orten der Volkshochschule Werra-Meißner in 

Eschwege und Witzenhausen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sport für Männer 

Abteilung Seniorengymnastik der TSG Grün-

Weiß Oberhone 

Wir suchen Verstärkung… Auf Männer, kommt 

in Bewegung! - Jeden Dienstag 19:00-20.00 

Uhr in der Turnhalle der Geschwister Scholl 

Schule statt. 

Kontakt: Hr. Schreiber (05651/12953) 

 

https://heuberg.jimdo.com/ 

Auf dieser Homepage finden Sie aktuelle Infor-

mationen und auch die Heubergzeitung kann 

dort gelesen und heruntergeladen werden! 
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…und viele andere Hilfestellungen die im Alltag 

anfallen. 

 

Alle Hilfen sind nicht als Dauerhilfe ge-

dacht. Wichtig ist dabei, dass es den Rahmen 

einer nachbarschaftlichen Hilfe nicht übersteigt.  

Was wünschst du dir für die Zukunft? 

Um dies alles reibungslos gewährleisten zu kön-

nen, benötigen wir natürlich auch viele Mitglie-

der, die Dienstleistungen anbieten können.  

Wir bieten zudem die Möglichkeit, neue Kontak-

te zu knüpfen und gemeinsame Freizeitaktivitä-

ten zu planen. 

Machen Sie mit! Gestalten Sie mit!  

 

Kontakt: www.nachbarschaftshilfe-esw.de 

Stadthaus IV Zimmer 405 

Obermarkt 22 37269 Eschwege 

 

Bürozeiten Mittwoch 10 - 11 Uhr 

Tel 05651 304-278  Bürozeit                         

0170 1900336  Anrufbeantworter  

Jetzt wieder geöffnet... 

 

Hallo Ich bin’s 

Die Nachbarschaftshilfe Eschwege e.V. 

Wir haben das Ziel, Menschen jeden Alters in 

und um Eschwege im Rahmen einer nachbar-

schaftlichen Hilfe zu unterstützen. Der Verein 

sammelt Hilfswünsche sowie Hilfsangebote 

und vermittelt diese.   

Welche Dienstleistungen können erbracht 

werden? 

Einkaufen - Hilfe und Unterstützung 

Schriftverkehr - Unterstützung bei Briefen und 

Formulare 

Reparaturen - Glühbirnen auswechseln,  Bilder 

aufhängen (keine Renovierung, keine Umzü-

ge) 

Urlaubsdienst - Blumen gießen,  Briefkasten 

leeren,  Grabpflege,  Kleintiere versorgen 

Besuche - Vorlesen, Basteln 

Gesellschaft - Reisebegleitung, Spaziergang, 

Spielenachmittag 

 

Jeder darf berichten! Wenn ihr einen Bericht zu 

einer spannenden Aktion, einem Fest, einem beson-

deren Ereignis etc. habt, den ihr gern in der nächs-

ten Ausgabe der Heubergzeitung sehen möchtet, 

sendet uns Eure Beiträge und Anlagen bis zum  

Redaktionsschluss am 18.09.2022 

An: heubergzeitung@web.de  

Wir freuen uns auf informative und spannende Arti-

kel, viele Bilder von euren Aktivitäten sowie Informa-

tionen, die für die Anwohner/innen des Heubergs 

interessant sein könnten. Wir veröffentlichen die An-

gebote gerne auf Instagram und unserer Webseite 

sowie in der Zeitung. 

 

Wichtiger Hinweis: 

Bitte denkt daran, Bilder und Texte separat zu schi-

cken und ggf. auch Bildunterschriften mit Namen 

anzugeben. Wenn ihr Bilder an uns sendet, gehen 

wir davon aus, dass ihr die Bildrechte abgetreten 

habt und die abgebildeten Personen mit der Veröf-

fentlichung einverstanden sind. 

http://www.nachbarschaftshilfe-esw.de
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Erscheinungstermine der Heubergzeitung: 

 

 

 

Februar Juni Oktober 

 

Sprechstunde Quartiersmanagement Heuberg 

im Sozialen Stadtteilladen:  

Dienstag von 10.00 - 12.00 Uhr könnt ihr Ideen 

hinsichtlich der Gestaltung bzw. des Zusammenle-

bens im Stadtteil äußern! Auch wenn ihr mit etwas 

unzufrieden seid oder an einer Stelle Verbesse-

rungsbedarf seht! 

Telefon: 05651-952560 

E-Mail: quartiersmanagement@diakonie-werra-meissner.de 


